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KULTURAUSSCHUSS der STADT GÜTERSLOH  

c/o Frau Marita Fiekas 
Berliner Str. 70 – Rathaus – 33330 Gütersloh 

 
Guten Tag, Frau Fiekas. 
 
In der Kulturausschusssitzung am 28. Mai 2013 bittet die Fraktion der BfGT das Thema 
 

• KULTURRÄUME PROJEKTGRUPPE HOTEL 
 
auf die Tagesordnung im öffentlichen Teil zu setzen. 
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt beantragt die BfGT-Fraktion: 
 

• Die Verwaltung ermittelt die Kosten für eine Marktanalyse und legt dem Ausschuss 
das Ergebnis zur weiteren Beratung vor. 

• Die Verwaltung klärt, ob bereits eine aktuelle Analyse vorliegt und setzt sich 
diesbzgl. mit dem Gütersloher Hotel-und Gaststättenverband e.V. und/oder dem 
Dachverband DEHOGA Ostwestfalen in Verbindung.  

• Falls keine Analyse vorliegen sollte, klärt die Verwaltung die Möglichkeit einer Kos-
tenübernahme oder Beteiligung durch den Verband bzw. Verein. 

• Die „Projektgruppe Hotel“ wird bis zur Vorlage der Ergebnisse keine Tätigkeiten 
ausüben. 

 
Begründung: 
 
Unter Mitteilungen der Verwaltung wurde der Kulturausschuss über die neu eingerichtete Projekt-
gruppe informiert. Einzelheiten wie z. B. Ressourcenbindung, Kosten etc. wurden nicht genannt. 
Ebenso erfolgte aufgrund fehlender Vorabinformationen keine Aussprache.   
 
In Gütersloh bieten 19 Hotels über 700 Betten an. Vorrangig übernachten dort Kaufleute, Vertreter 
Monteure sowie das eine oder andere Mal Besucher der Hannover Messe. Über die Wochenenden 
stehen die meisten Betten jedoch leer. Die Auslastung in den hiesigen Hotels liegt nach Angaben des 
Gütersloher Hotel-und Gaststättenverband e.V. unter 50%. 
 
Der zuständige Beigeordnete sowie die politischen Vertreter im Kulturausschuss der Stadt Gütersloh 
erfüllen ihre Aufgaben und Pflichten zum Wohle der Gemeinde. 
 
Aus Sicht der BfGT-Fraktion würde die Umsetzung der Hotelpläne dieser Verpflichtung entgegenste-
hen, da ein weiteres Hotel einen Verdrängungsprozess bewirken würde, der zweifelsohne zu Lasten 
der inhabergeführten heimischen Hotels führen wird. Die eindeutigen Warnungen und Bitten der 
Gütersloher Pensions- und Hotelbesitzer sollten nicht ignoriert werden und für die weiteren Diskussi-
onen eine Grundlage bilden. 
 
Vielen Dank. Mit besten Grüßen 
 
BfGT Ratsfraktion 
 
Nobby Morkes  
(Fraktionsvorsitzender)                                                                                                  Gütersloh 13. Mai 2013  


